
 
13.04.2013 VfR Wiesbaden – FC 34 Bierstadt 1:2 (0:1) 
 
 
Tore: 0:1 (7.), 1:1 Cem (32.), 1:2 (38.) 
 
VfR-Team: Luis (Tor), Cem (C), Ben, Luca, Marcel, Anton, Orlando, Benjamin, Finn 
 
 

Hartplatzkick vom Feinsten mit unglücklichem Resultat 
 
 
Beide Teams zeigten von Anfang an, was toller Fußball bedeutet. Kurzfristig fielen bei uns 
krankheitsbedingt David und Julian aus. Das konnten wir gut kompensieren. Heute sollte sich 
unter dem Strich jedoch wiederholen, was wir bereits am 29.09.2012 in Bierstadt erlebt hatten. 
Das mit dem Unterschied das wir damals zur Halbzeit führten und dann unverdient verloren. 
Heute führte der Gast, wir glichen mehr als verdient aus und dann schenkte der Schiri den 
34ern einen mehr als fragwürdigen Handfreistoß 10 Meter hinter der Mittellinie in unserer linken 
Abwehrhälfte. Wie kam es dazu: Marcel wollte den Ball wegköpfen und er streifte seinen Kopf 
nur, sprang auf den Boden und von dort an die Schulter seines feste angelegten Armes. Der 
Bierstadter Abräumer/ Ausputzer vor der Abwehr, Lukas, legte sich die Kugel zurecht. Keiner 
unserer Jungs wollte eine Mauer stellen. Hätten sie dies getan wäre der Ball nur drei Meter weit 
gekommen und hängen geblieben, da der Schuss nicht wirklich steil an Höhe gewinnen konnte. 
Obendrein machte unser Torwart noch ein wenig Platz indem er sich vier Meter vor die Torlinie 
stellte damit der Ball in aller Ruhe hinter ihm runter gleiten kann. Das war dann die Niederlage, 
die wir zwei Minuten vor dem Ende nicht mehr kompensieren konnten. 
 
Doch jetzt von vorn: Wir spielten aus einem Guss, tolles Passspiel und Laufwehe ohne Ball im 
Vorwärtsgang, pressten den Gegner und verschoben die Mannschaftsteile. Das Mittelfeld war 
unser Revier und wir hatten rund 70 % vom Spiel. Spielerisch aufblitzen ließen wir den Gegner 
nicht wirklich. Aber im Fußball zählen Tore - so war es schon immer und so wird es immer sein. 
Mit einem strammen Freistoß scheiterte Marcel aus rund 25 Metern, den der FC-Schlussmann 
mit den Fäusten zur Seite abwehren konnte. Nicht jeder Torwart in dieser Altersklasse hält so 
ein Ding in dieser Art und Weise. Aber auch solche Schüsse kommen nicht oft vor. So kam es, 
dass einer unserer Angriffe über rechts am gegnerischen Strafraum herausgedroschen wurde 
zu einem Konter ab der Mittellinie über links, den unser Ben zwar am eigenen Strafraum abfan-
gen konnte, ihn aber beim Nachsetzen des Gegners wieder verlor und diese ihn ins kurze Eck 
einschob. 
 
Endlich waren wir dran einzunetzen: Ein Angriff über rechts wurde in den Strafraum gepasst. 
Anton scheiterte noch am Torwart und durch sein Nachsetzen konnte Cem den zweiten Ball 
verwerten. Kurz darauf wäre die Führung möglich gewesen und dann hatte der Schiri seine un-
passende 38. Minute! 
 
Keiner unserer Jungs sollte nach dem Spiel den Kopf hängen lassen und wir blendeten das Er-
gebnis aus. Wir haben über 40 Minuten tollen und begeisterungsfähigen Fußball gezeigt und 
wurden durch einen Konter und einen unberechtigten Freistoß bestraft.  
 
Positiv zeigten sich auch einige Umstellungen, die wir vorher geübt und besprochen hatten und 
die gut umgesetzt wurden. Dies lässt uns für die Zukunft noch variabler und unberechenbarer 
werden. 
 
Danke Jungs für dieses tolle Spiel und macht weiter so, sagt euer Coach Sven und auch unsere 
Fans! 


